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Vorwort. 
 

Die folgenden Enthüllungen stützen sich auf das Studium ei-

ner umfangreichen einschlägigen Literatur, die einzeln aufzufüh-

ren mit Rücksicht auf den Umfang des Buches nicht möglich ist. 

Wir beschränken uns daher auf eine Zeichenerklärung. Es bedeu-

tet: 

J 14 = Jocksch: Die geheimen Pläne der Jesuiten. Eger 1909. 

S. 14. 

A 65 = Ahlwardt: Mehr Licht. Dresden 1910. S. 65. 

C 20 = Citramontanus: Altramontaner Marien- und Papstkul-

tus. Augsburg 1913. S. 20. 

L 40 = Langemann: Das Evangelium Jesu Christi. Göttingen 

1920. S. 40. 

H 69 = Graf v. Hoensbroech: Das Papsttum usw. Leipzig 

1904. S. 69. 

Das bisherige Ringen der völkischen und vaterländischen 

Kreise nach Rettung unseres teuren Vaterlandes musste bisher 

deshalb erfolglos bleiben, weil niemand die dunklen Mächte 

kannte, die unerkannt Regierung und Parteien beherrschten, die 

Volksklassen planmäßig verhetzten, vaterländische Führer zur 

Untreue verleiteten und das deutsche Volk nie zur Einigung 

kommen ließen, um es nach dem alten römischen Grundsatz „Tei-

le und herrsche“ zu beherrschen.   

Hier wird nun der Hauptfeind des deutschen Volkes in seiner 

teuflischen Nacktheit gezeigt, der Schleier von der uns sorgsam 

verhüllten deutschen Geschichte weggezogen und ein mit allen 

Mitteln gehütetes Geheimnis, „das größte aller Geheimnisse“, 

enthüllt. Ist der Feind erkannt, so ist er auch schon halb besiegt. 

Darum sorgt dafür, deutsche Volksgenossen, dass die Erkenntnis 

unseres wahren Feindes in alle Schichten des Volkes bringe. Un-

ser Kampf muss zunächst ein Aufklärungskampf werden. Der 
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Geist der Wahrheit wird uns die Einigkeit bringen und den Sieg 

verleihen.   

Wenn jeder in dem entbrennenden unumgänglich notwendi-

gen Geisteskampf seine Schuldigkeit tut, dann wird das Vater-

land zu größerer Herrlichkeit wiedererstehen. „Die Wahrheit 

wird uns freimachen!“ 

München, Ostern 1924. 

K. v. Widdumhoff. 
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